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Wir bedanken uns bei unseren Patienten für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes Jahr 2019.
M. Peyvandi und das Praxisteam
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Gneisenaustr. 7,  31141 Hildesheim
Tel. 0 51 21/8 39 81
www.zahnarztpraxis-peyvandi.de

Unsere Leistungen:
n A n g s t p a t i e n t e n , Vollnarkose
n Prothetik  (Hochwertiger Zahnersatz)
n Ästhetische Zahnheilkunde          
n Implantologie
n Lasertherapie
n Kieferorthopädie
n Kinderzahnheilkunde

Wir würden  uns freuen, Sie in unserer Praxis begrüßen zu dürfen.
***************************************************************

Vom 21. 12. 2018 bis 2. 1. 2019 haben wir Urlaub

Wir suchen zur Unterstützung unserer modernen, qualitäts – 
und patientenorientierten Zahnarztpraxis

Mitarbeiter/ZFA für Stuhlassistenz und Prophylaxe. 
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung, gerne auch online an Herrn Saadat: 

mpdent@arcor.de, Tel. 0151-25 38 09 93

Samson
Kiosk

Ich wünsche allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
und ein frohes neues Jahr.

Alles von A bis Z

Mo–Sa 6–23.30 Uhr,

So 7–23.30 Uhr

Steuerwalder Straße 43

Ideen zum Umbau 

Kürzlich fand in der Volkshoch-
schule die Kick-Off-Veranstal-
tung für die Umgestaltung der 

Justus-Jonas-Straße statt. Diese befindet 
sich im Städtebauförderprogramm „Sozi-
ale Stadt“ und soll neu gestaltet werden, 
weil sie städtebauliche und funktionale 
Mängel aufweist: Die Fahrbahndecke, 

das Erscheinungsbild und die parkenden 
Autos am Fahrbahnrand stellen große He-
rausforderungen bei der Sanierung dar, 
zudem bestehen massive Nutzungskon-
flikte. Aufgrund der anliegenden Insti-
tutionen, Grundschule Nord, Johannes-
grundschule, Hort Nordwind, Landesrech-
nungshof und Familienzentrum „Maluki“ 

ist gerade in den frühen Morgenstunden 
und in der Mittagszeit ein erhebliches 
Verkehrsaufkommen zu beobachten. 
Sogenannte „Eltern-Taxis“ verstopfen 
den Straßenraum und verursachen ge-
fährliche Verkehrssituationen. 
Aus diesem Grund ist dem Sanierungs-
prozess ein Baustein vorgeschaltet: Die 
konzeptionelle Schulwegplanung für 
die anliegenden Schulen und mögliche 
Umgestaltungs- und Umnutzungsper-
spektiven für den Straßenraum. „Die 
konzeptionelle Planung wird vor dem 
eigentlichen Umbau der Straße er-
folgen, damit wir die Straße im An-
schluss gut und sinnvoll umbauen und 
ggf. neu strukturieren und ordnen kön-
nen. Eine einfache Sanierung des Stra-
ßenraums würde die Verkehrsprobleme 
nicht lösen“, so Marco Köster aus dem 
Fachbereich Stadtplanung der Stadt 
Hildesheim. 
Um die Planung mit dem „Büro für 
Forschung, Entwicklung und Evalua-
tion (bueffee)“ aus Wuppertal voran-
treiben zu können, fand zunächst die 
Kick-Off-Veranstaltung gemeinsam 

mit den Anliegern statt. Da-
bei konnten alle Anlieger und 
Betroffenen über die Situation 
sprechen und gaben zahlreiche 
Problem- und Konfliktbereiche 
an. Auch die Polizei war vor Ort 
und berichtete von gefährlichen 
Situationen, die dort täglich beo-
bachtet werden können. 
Im zweiten Schritt geht es in 
die Analyse, denn: „Elternta-
xis sind nur das Symptom, die 
Ursache des Problems liegt auf 
dem Schulweg“ erklärt Jens Le-
ven vom Planungsbüro bueffee. 
Es geht also nicht um eine ein-
fache Prüfung, wie die Straße 
zukünftig aussehen kann, son-
dern es müssen drei Bausteine 
zusammengebracht werden: die 
Schulwegplanung, die pädago-
gischen Konzepte in den Schu-
len, um die Kinder wieder „auf 
die Füße“ zu bekommen und 
schließlich das Finden und Ein-
richten von sogenannten „Hol- 
und Bringzonen“ für diejenigen, 
die ihre Kinder weiterhin mit 
dem Auto zur Schule bringen. 
Alle drei Bausteine müssen da-
bei Hand in Hand gehen. „Dabei 
sind häufig die Kinder gar nicht 
das Problem“, deutet Jens Leven 
an und erklärt, dass das Umden-
ken vor allem in den Köpfen der 
Eltern stattfinden muss. Dazu 

sollen die Elternschaft, aber 
auch die Schulleitungen so-
wie die Lehrkräfte eng in 
den Prozess eingebunden 
werden. 
Im nächsten Schritt wird 
eine umfangreiche Befra-
gung an den Schulen bzgl. 
der Schulwegsicherheit ge-
ben. Ziel ist, herauszufin-
den, wo die Schwachstellen 
im Bereich der Schulwege 
liegen und diese dann zu re-
duzieren. Gleichzeitig führt 
das Planungsbüro eine Ver-
kehrsanalyse im Bereich der 
Justus-Jonas-Straße durch. 
Dazu gehören Verkehrszäh-
lungen insbesondere zur 
Anzahl der parkenden Au-
tos. Im Frühjahr 2019 soll 
es dann die nächste Veran-
staltung geben, auf der die 
Ergebnisse des ersten Unter-
suchungsbausteins präsen-
tiert werden. „Ziel ist, das 
Konzept im Sommer 2019 
vorstellen zu können, um 
dann Ende 2019 geeignete 
Maßnahmen einführen zu 
können. Gleichzeitig wird 
nach Abschluss der konzep-
tionellen Planung auch die 
konkrete Umbauplanung für 
die Straße beginnen“, erklärt 
Marco Köster.

der Justus-Jonas-Straße
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Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine 
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

Massage
Krankengymnastik

Nach einer längeren Kreativpause fand 
am Mittwoch, den 24. 10. 2018 wieder ein 
Erzähl-Café im Treffer der Diakonie Him-
melsthür statt. Trotz Sturm und Regen blie-
ben nur wenige Plätze unbesetzt.
Die Gäste im Treffer waren: Axel Steinwe-
del von Orthopädie Schuhtechnik Steinwe-
del, seit über 30 Jahren mit dem Ottoplatz 
verwurzelt, Ines Epperlein – von GO 20 
Spielmobil, Hanna Heitmann und Teresa 
Falbusch vom Projekt Faserwerk. 
Die Moderation führte diesmal Teresa 
Horn, seit Mai 2018 Praktikantin im Stadt-
teilbüro und Studentin für Sozial- und Or-
ganisationspädagogik an der Uni Hildes-
heim.
Gleich zu Beginn der Gesprächsrunde 
wurde klar, dass der Ottoplatz den eben 
genannten Gästen sehr am Herzen liegt.  
Ende der 1980 –er, über viele Jahre hinweg, 
wurden an der Kreuzung Heinrichstraße/
Ottostraße umfangreiche Baumaßnahmen 
durchgeführt, um aus dem Ottoplatz einen 
Ort des Verweilens zu schaffen. Parkplätze, 
ein Cafébetrieb, Läden und Sitzgelegen-
heiten sollten Leben an diesen Ort bringen. 
Der in dieser Zeit errichtete Brunnen mit 
Bank war ein beliebter Treffpunkt – insbe-
sondere für Kinder, die sich am kühlenden 
Nass erfreuten. An besonders heißen Tagen 
war selbstverständlich Planschen angesagt, 
die Laubbäume in der Nähe spendeten 
Schatten.
Heute ist der Ottoplatz eher ein Ort, den 
man schnell – manchmal zu schnell durch-
fährt. Der Brunnen sprudelt seit längerer 
Zeit nicht mehr und die Sitzbank ist auch 
weg. Die Parkplätze wurden stark reduziert, 
viele Läden stehen leer und das Café ist ge-

Erzähl-Café im Oktober 2018

Frischer 
Wind 
am Ottoplatz

schlossen. Ein  Ort im Dornröschenschlaf!
Die Wünsche der erzählenden Gäste sind 
übereinstimmend: die Leerstände müssen 
weg, Parkplätze her und in der dunklen 
Jahreszeit könnte man die Bäume oder den 
Platz selbst beleuchten. Und der Brunnen 
soll wieder sprudeln. Viele dieser Ideen 
scheitern zurzeit am Geld (Brunnen, Be-
leuchtung). Vielleicht finden sich kreati-
ve Sponsoren,welche den Ottoplatz in ihr 
Herz schließen.
Kreative Menschen gibt es bereits schon. 
Ines Epperlein von GO 20 belebt den Platz 
zwischen Mai und Oktober mit vielfälti-
gen Angeboten, wie Spiellandschaften, 
Bewegungsspielen und kleinen Tischge-
meinschaften. Kinder und Eltern sind sich 
einig: es fehlen fest installierte Schaukeln, 
Klettergerüste und Kleinspielgeräte für 
die Kinder. Seit gut vier Monaten ist das 
Faserwerk (Hanna Heitmann und Teresa 
Falbusch) am Ottoplatz mit drei Räumen 
sicht-und fühlbar präsent. Angeboten wird 
nachhaltige Modegestaltung aus gebrauch-
ten Kleidungsstücken – also Second Hand 
Mode, Textiles Gestalten, Siebdruck und 
kreatives Schneidern.  Wir können nur hof-
fen, dass diese Angebote  reichlich genutzt 
werden und sich zahlreiche Bewohnerin-
nen und Bewohner auf den Weg machen. 
Aus dem Publikum kam der Wunsch, in 
der warmen Jahreszeit Tage der offenen 
Werkstatt zu organisieren, aber auch Feste, 
um die Anwohner des Ottoplatzes zu mo-
bilisieren. Das mit dem Brunnen und den 
Sitzgelegenheiten kann nicht oft genug er-
wähnt werden.
Text und Bilder : Thony Malinowski
Foto: Gäste des Erzähl-Cafés
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A U  T O -  S E R V I C E

Auto-Reparaturen

Löhr Autoservice - Steuerwalderstr.152 - 31137 Hildesheim - Tel.:05121-57578

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr,

wünsche ich allen 
Geschäftspartnern 
und Kunden.

Dirk Löhr

Aufführungen an Heiligabend, 24. 12. 2018 um 
15.30 Uhr und 17 Uhr in der Martin-Luther-Kir-
che, Martin-Luther-Str. 33, 31137 Hildesheim.

Go20 und die Martin-Luther-Kirchengemeinde laden 
auch in diesem Jahr zum großen Weihnachtsmusical 
in die Nordstadt ein. 65 Kinder und Jugendliche haben 

Weihnachts- 
konzert 

des 
Internationalen Chores 

Hildesheim
Am 27.12.2018 
um 19.30 Uhr

in der Martin-Luther-Kirche 
Hildesheim, 

Martin-Luther-Straße 33

Aufgeführt wird das 
Weihnachtsoratorium „Oratorio de Noël“ 

von Camille Saint-Saëns 
sowie einige bekannte Weihnachtslieder.

Das Konzert ist ein Benefizkonzert 
zu Gunsten der Streicherklasse 
der Grundschule Alter Markt.

Die Drei vom Stall 
Das Nordstädter  
Weihnachtsmusical 2018

seit Anfang November geprobt, um „Die Drei vom 
Stall“ an Heiligabend in der Martin-Luther-Kirche auf 
die Bühne zu bringen.
Das Stück, das von den ehemaligen Go20-Mitarbeite-
rinnen Jenny Link und Johanna Zeigermann geschrie-
ben wurde, erzählt die Geburt von Jesus aus der Sicht 
der Tiere. Ein paar verpeilte Schafe, ein überheblicher 

Ochse und ein nachdenklicher Esel ma-
chen sich mehr oder weniger freiwillig 
auf den Weg zur Krippe. Schließlich lan-
den sie im Stall, wo es zwischendurch 
ziemlich turbulent zugeht. Am Ende ist 
aber allen klar, dass sie genau zur richti-
gen Zeit am richtigen Ort sind.
Wie immer wird beim Weihnachtsmu-
sical gesungen, getanzt und Theater ge-
spielt. Neu ist, dass dieses Mal auch eine 
Gruppe von Kindern unter 6 Jahren mit-
macht, und dass sich noch weitere Ein-
richtungen aus dem Stadtteil beteiligen. 
So entstanden in der Begegnungs- u. Be-
ratungsstätte Treffer der Diakonie Him-
melsthür Teile des Bühnenbilds, und im 
Faserwerk der Kulturfabrik Löseke wur-
den Kostüme gestaltet.
An Heiligabend wird es dann gleich 
zwei Aufführungen des Weihnachtsmu-
sicals geben. Denn sowohl um 15.30 
Uhr als auch um 17 Uhr finden „Die 
Drei vom Stall“ ihren Weg in die Mar-
tin-Luther-Kirche – mitten ins Herz der 
Nordstadt.
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Wenn man sich 
mit der passenden 
Vorsorgestrategie
auch bei niedrigen 
Zinsen auf die Zu-
kunft freuen kann.
Termin vereinbaren unter:
05121 871-0

Morgen 
ist einfach.

sparkasse-hgp.de/altersvorsorge

Herausgeber: Axel Fuchs
Redaktions- und Anzeigen-Anschrift:
Elzer Straße 99
31137 Hildesheim
Tel. (05121) 23947
Fax (0 51 21) 2 83 08 79
Vertrieb: Werbeagentur Fuchs

IMPRESSUM Redaktionsschluß
der nächsten Ausgabe: 
Freitag, 28. Dezember 
2018 bis 16 Uhr
Die veröffentlichten 
Artikel geben nicht in 
jedem Fall die Meinung 
der Redaktion wieder.

Für Veranstaltungen und 
Regelmäßige Termine 
auf Seite 8 und 9 ist 
nicht „Der Nordstädter“, 
sondern Nordstadt.Mehr.
Wert verantwortlich, 
Kontakt unter kalender@
nordstadt-hildesheim.de

eMail: info@hildesheimer-stadtteilzeitungen.de
Internet: www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

Der dritte Advent, 16. Dezember 
ist der Tag an dem das Friedenslicht aus 
Bethlehem bei uns Einzug hält. Eine schö-
ne Tradition, die wir nicht missen möchten!

Beginnen werden wir um 14.30 Uhr mit 
Kuchen, Kaffee und Tee im Gemeindehaus 
Nord. Herzlichen Dank an den Volkstanz-
kreis für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung.
Um 16.00 Uhr laden wir zur Aussendefeier 
in die Martin-Luther Kirche ein. 
Wenn die Kirche nach und nach durch das 
Weitergeben des Lichtes immer heller wird 

Offener Advent am 16. Dezember  

 
Friedenslicht aus 

Bethlehem  

Foto: W
. D

uckstein 

3. Advent 14.30 Uhr Kaffee/Tee/ Kuchen, organisiert vom Volkstanzkreis. 

16.00 Aussendefeier in der Martin-Luther-Kirche 

Im Anschluss Leckeres von der ökumenischen Männerkochgruppe. 

Wir freuen uns auf eine gemeinsame besinnliche Zeit mit Ihnen! 
Es lädt herzlich ein die evangelische Martin-Luther-Kirchengemeinde Nordstadt-Drispenstedt. 

Friedenslicht 
aus Bethlehem 2018

und schöne Musik erklingt, tut das der See-
le gut. 
Bitte denken Sie daran, eine Laterne oder 
ähnliches mitzubringen, damit Sie die 
Flamme sicher nach Hause tragen kön-
nen und sie dann gerne an Nachbarn, 
Freund*innen und Menschen weiterschen-
ken, die sich von dem Wunsch nach Frie-
den anstecken lassen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
vor dem Rückweg noch eine Stärkung in 
Form von Bratwurst und Glühwein von der 
ökumenischen Männerkochkruppe.

Katrin Bode

Bahnhofsmission ist gelebte Kirche am 
Bahnhof.
Und so wollen wir auch in diesem Jahr 
wieder unsere traditionelle Adventsan-
dacht in der Bahnhofshalle des Hildeshei-
mer Hauptbahnhofs feiern.
Das Team der Bahnhofsmission lädt herz-
lich ein, zusammen mit Superintendent 

Adventsandacht
im Hauptbahnhof Hildesheim
Sonntag 3. Advent, 16.12.2018, 17.00 Uhr

Mirko Peisert, dem Posaunenchor St. Mi-
chael und der spontanen Bahnhofsgemein-
de am 3. Advent diesen besonderen Ort mit 
vorweihnachtlichen Klängen zu füllen.
Im Anschluss besteht noch die Möglich-
keit, in unserem Gastraum bei Kaffee, Tee 
und Gebäck zusammenzusitzen und im Ge-
spräch zu sein.

Mein Zuhause. Meine Energie. Meine EVI.

www.evi-hildesheim.de

Weil wir mehr liefern als

Energie, Wasser & Wärme.
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Wie schnell ist die Saison 
vergangen. In diesem Jahr 
wurden wir vom Wetter 
verwöhnt und konnten die 
Veranstaltungen bei Sonne 
auf der Luther-Wiese ge-
nießen. Das Angebot geht 
nun in die Winterpause 
und wir hoffen, dass wir 
uns alle gesund und mun-
ter im nächsten Frühjahr 
wieder sehen werden. Wir 
danken Ihnen, dass Sie 
dabei waren und natürlich 
auch für die vielen lecke-
ren Köstlichkeiten, die es 
zu probieren gab. Ebenfalls 
möchten wir den Akteurin-
nen und Akteuren danken, 
die die Nachmittage mit 
einem vielfältigen Pro-
gramm füllten.  Wir wün-
schen Ihnen eine gute Zeit 
und bleiben Sie uns gewo-
gen!
Auf ein Wiedersehen im 
Frühjahr 2019.
Ihre Arbeitsgruppe
Begegnung

Text und Foto:
Sabine Howind

Liebe Besucherinnen und Besucher 
von „Nordstadt tischt auf!“

Adventliches 
Beisammensein 
im Treffer
Herzliche Einladung zum Adventskaffee in die Begeg-
nungs- und Beratungsstätte Treffer der Diakonie Him-
melsthür! Am Donnerstag, den 13. 12. 2018 von 16.00 bis 
18.00 Uhr wollen wir bei Kaffee und Gebäck die Weih-
nachtszeit einläuten. Sie haben eine schöne Geschichte 
oder ein Gedicht? Dann bringen Sie es mit und gemeinsam 
gestalten wir einen bunten Nachmittag. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Ich freue mich auf Ihren Besuch. 
Direkt nach dem Adventskaffee um 18.00 Uhr findet der 
Lebendige Adventskalender im Treffer statt.

Sabine Howind

Sparkassen-Trend- 
und Ballsport-Camp 2019

Eintracht Hildesheim von 1861 e. V. bietet 
auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit 
während der kalten Wintertage verschiede-
ne Trend- und Ballsportarten kennen zu ler-
nen und auszuprobieren. 
Vom 2. Januar bis zum 4. Januar 2019 fin-
det auf dem Eintracht Gelände das Trend- 
und Ballsport-Camp statt. Täglich von 
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr gibt es verschie-
dene Trendsportarten wie Tricking, Par-
kour, Bounce Ball und vieles mehr zum 
ausprobieren. Für die Frühaufsteher bieten 
wir eine Frühbetreuung ab 8.00 Uhr an. Die 
Möglichkeit für eine Betreuung bis 17.00 
Uhr besteht auch. Die Aufsicht erfolgt 
durch qualifiziertes Personal von Eintracht 
Hildesheim. Jeden Tag kann zwischen den 
verschiedenen Sportarten gewählt werden, 

so dass die Möglichkeit besteht alles ein-
mal auszuprobieren. Für Verpflegung ist 
natürlich gesorgt: Es gibt jeden Tag eine 
warme Mahlzeit zum Mittagessen, zwi-
schen durch einen kleinen Snack sowie 
durchgehend Getränke gegen den Durst. 
Zudem gibt es wieder ein Sparkassen-Fe-
rien-Camp T-Shirt und je nach Wahl eine 
Cap. 
Der Anmeldezeitraum endet am 15. 12. 
2018. Die Anmeldung ist zu finden auf der 
Homepage von Eintracht Hildesheim unter 
www.eihi.de oder auf unserer Geschäfts-
stelle. 
Bei sonstigen Fragen kontaktieren Sie uns 
unter: info@feriencamps.eihi.de
Tel: 05121/44433
Fax: 05121/27236
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Tipps für Senioren

das Jahr 2018 neigt sich dem Ende 
zu. Wir wollen auch diesmal eine 
Vorschau auf das Neue Jahr vor-
nehmen. Was wird sich rechtlich 
ändern:
Die „Regelbedarfsstufen- Fort-
schreibungsverordnung 2019“ 
hat das Kabinett passiert und der 
Bundesrat hat zugestimmt und so 
werden mit dieser Verordnung die 
Regelbedarfsstufen im Bereich 
der Sozialhilfe (SGB XII) und in 
der Grundsicherung für Arbeits-
suchende (SGBII) zum 1. Januar 
2019 angehoben. Es ergeben sich 
folgende Regelbedarfsstufen  (aus 
denen sich im SGB XII die Höhe 
des Regelsatzes ergibt):
RBS 1   424 € – Erwachsene, die 
in einer Wohnung leben, sofern sie 
nicht als Paar zusammenleben
RBS 2   382 € – Erwachsene, die 
in einer Wohnung als Paar zusam-
menleben
RBS 3   339 € – Erwachsene in ei-
ner stationären Einrichtung
RBS 4   322 €  – Jugendliche von 
14–17 Jahren
RBS 5   302 € – Kinder von 6-10 
Jahren
RBS 6   245 € –  Kinder bis 5 Jah-
re

Mit dem Versichertenentlastungs-
gesetz sollen Kassenpatienten 
eine finanzielle Erleichterung 
erfahren: Die Beiträge zur ge-
setzlichen Krankenversicherung- 
auch der Zusatzbeitrag- werden 
ab 1. 1. 2019 zu gleichen Teilen 
die Arbeitgeber bzw. die Ren-
tenversicherung und die Arbeit-
nehmer bzw. Rentner tragen. 
Einige Medien berichten bereits 
von einer Rentenerhöhung ab 
1. 1. 2019! Diese verschweigen 
allerdings, dass es in der Pfle-
geversicherung zu einer Bei-
tragserhöhung kommen wird! 
Ab 1. 1. 2019 steigt der Beitrag 
zur Pflegeversicherung um 0,5% 
auf 3,05% an! Rentner und Selb-
ständige müssen diesen Beitrag 
selbständig aufbringen! Arbeitneh-
mer und Arbeitgeber tragen die-
sen solidarisch jeweils zur Hälfte. 
Begründet wird diese Erhöhung 
mit Mehrausgaben in der Pflege. 
Parallel zu dieser Erhöhung wird 
der Beitrag zur Arbeitslosenversi-
cherung um 0,5% auf 2,5 Prozent 
des Bruttoeinkommens gesenkt.
Wissenswertes über die Be-
nutzung eines Elektromobils 
Sie gehören zu den Menschen, die 
früher häufig mit dem Fahrrad ge-
fahren sind? Sie waren aktiv und 
immer mobil unterwegs?  Nun 
aber sind Sie körperlich nicht mehr 
dazu in der Lage, hatten vielleicht 
eine Hüftoperation oder sind durch 
eine Krankheit geschwächt? Dann 

könnte ein Elektromobil eine gute 
Lösung für Sie sein. Ein Elektro-
mobil ermöglicht Ihnen selbstän-
dige Einkäufe und kleine Ausflüge 
in die nähere Umgebung. Es wird 
zum Laden der Batterie einfach 
an eine Steckdose angeschlossen, 
verfügt über viel Stauraum und hat 
eine Reichweite von ca.40km. Mit 
Scheinwerfer, Blinklicht, Hupe, 
Sicherheitsgurt, Handbremse, 
Rückspiegel und 4 breiten Gum-
mireifen ist man sicher und mobil 
unterwegs. Mit diesem Gefährt 
darf man auch auf Fußwegen un-
terwegs sein. Bei schnelleren 
Elektromobilen (mehr als 6km/h) 
benötigen Sie einen Versicherungs-
nachweis und ein Kennzeichen. 
Neben dem Eigenerwerb besteht 
auch die Möglichkeit der Kosten-
übernahme durch Ihre Kranken-
kasse. Hierzu muss jedoch eine 
Verordnung Ihres Arztes vorliegen. 
Außerdem muss der sichere Um-
gang mit den Verkehrsvorschriften 
nachgewiesen werden.

Wann fängt denn nun 
Weihnachten an?

Wenn der Schwache dem Starken 
die Schwächen vergibt,

wenn der Starke die Schwächen 
des Schwachen liebt,
wenn der Habewas 

mit dem Habenichts teilt,
wenn der Laute 

bei dem Stummen verweilt
und begreift, 

was der Stumme ihm sagen will
wenn das Leise laut wird 

und das Laute still
wenn das Bedeutungsvolle 

bedeutungslos,
das scheinbar Unwichtige 

wichtig und groß
wenn mitten im Dunklen 

ein winziges Licht
Geborgenheit und 

helles Licht verspricht,
dann, ja dann 

fängt Weihnachten an.

Hier wieder einige Veranstaltun-
gen für die Adventszeit:
14. 12. 2018, 20.00 Uhr in 
der KulturFabrik Löseke, Lan-
ger Garten 1, Hildesheim 
„Schmidt´s Katzen – Christmas 
Special“
Ein Bühnenchaos rund um den 
ganz normalen Weihnachts-
wahnsinn! Sehr zu empfehlen! 
( leider kein barrierefreier Zugang) 
17. 12. 2018, 18.00 Uhr VHS, 
Pfaffenstieg 4 5, Hildesheim 
Vortrag von Wolfgang T. Wessels 
zum Thema „Europagespräche – 
der Europäische Rat in Geschichte 
und Gegenwart. Veranstalter ist die 

Uni Hildesheim. (barri-
erefreier Zugang!)
21. 12. 2018, 19:30 
Uhr KulturfabrikLö-
seke, Langer Garten 1, 
Hildesheim
Spaß für alle Genera-
tionen – Im Rudelsin-
gen mit Tobias Sudhoff 
Eine erfolgreiches Idee 
geselliger Mitsinga-
bende, die jährlich tau-
sende Fans in Stadthal-
len und Theater lockt- 
und nun haben Sie in Hildesheim 
dazu die Möglichkeit!!!

Etwas ganz Be-
sonderes wird 
Ihnen jedoch 

ganz in Ihrer Nähe 
geboten!

In der Nikolauskirche 
in Drispenstedt, Dris-
penstedter Brink 1, 
findet am 21. De-
zember um 18 Uhr 
das ALCANTARA 
Weihnachtskonzert 
statt.

Der Eintritt ist frei.
 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
liebe Nordstädterinnen und Nordstädter,

Zum Schmunzeln:
Fragt die eine Gans die ande-
re: „Glaubst Du an ein Leben 
nach Weihnachten?“
 
Jana meint zu ihrer Oma: 
„Deine Flöte war das beste 
Geschenk zu Weihnachten“. 
„Wirklich?“, fragt die Oma er-
freut. „Ja, weil ich von Mama 
immer  3 € erhalte, wenn ich 
aufhöre darauf zu spielen.“
 
Liebe Leser/innen,
ich wünsche Ihnen schöne 
Weihnachtstage.
Bei Tannenduft und Kerzen-
schein möge es in Ihren Her-
zen friedlich und fröhlich sein!
 
Ihre Annette Mikulski
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

18,90 €  

Marine
BW Kampftragetasche

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr
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Weihnachten
statt Montag 24.12.2018 auf Samstag 22.12.2018
statt Dienstag 25.12.2018 auf Montag 24.12.2018
statt Mittwoch 26.12.2018 auf Donnerstag 27.12.2018
statt Donnerstag 27.12.2018 auf Freitag 28.12.2018
statt Freitag 28.12.2018 auf Samstag 29.12.2018

1. Januar 2019 – Neujahr
statt Dienstag 1.1.2019 auf Mittwoch 2.1.2019
statt Mittwoch 2.1.2019 auf Donnerstag 3.1.2019
statt Donnerstag 3.1.2019 auf Freitag 4.1.2019
statt Freitag 4.1.2019 auf Samstag 5.1.2019

www.hi-familie.de 

Die Infoadresse 
für Familien
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3   ·   31177 Harsum 
Telefon (0 51  27)  90  20 4-0   ·   Telefax (0  51  27)  90  20 4 - 44  
E-Mail: info@druckhaus-koehler.de   ·   www.druckhaus-koehler.de

Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbst-
erzeugt mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …
... mit Biostrom!
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Die Nordstadt mal mit anderen 
Augen sehen:
Was haben wir uns die Hacken 
abgelaufen, um die Nordstädter 
Gastronomie zu erkunden. Ständig 
auf der Suche nach interessanten 
Treffpunkten. Ergebnis: Die Qua-
dratur des Kreises wurde noch 
nicht erfunden. Schwierig, eine 
Location zu finden, die allen (be-
scheidenen) Ansprüchen zugleich 
gerecht wird. Das Thema bleibt 
weiterhin aktuell. Ein angenehmer 
Nebeneffekt: Nach Einbruch der 
Dunkelheit gibt es hier interes-
sante Motive. Sogar simple Han-
dykameras können verzaubern.

Rückblick:  November
Der November gilt im allgemei-
nen als kalt und ungemütlich. Da 
genießt man doch am liebsten die 
erholsamen Abende  zu Hause. 
Besonders wohltuend funktioniert 
das dann, wenn gute Freunde, ge-
rade zurück aus dem Urlaub, nebst 
einigen Spezialitäten, sich selbst 
und  grenzenlose gute Laune mit-
bringen. Die angenehme Alter-
native zu kalten, ungemütlichen 
Locations. Schietwetter da drau-
ßen? Bloß nicht runter vom Sofa – 
das kennt wohl jeder.

Anfang Dezember steht zwar noch 
der Besuch des Theaters nebenan 
auf dem Plan (alle Karten bereits 
vergeben), aber der nächste interne 
Termin bei KUNO-Kultur-Nord-
stadt wird wohl erst wieder die 
Braunkohlwanderung am 16. Fe-
bruar sein. 

Genaueres  zum Ablauf bleibt vor-
erst eine Überraschung der „Pla-
ner“, so sehr, dass selbst ich als 
„Initiator“ von KUNO es nicht 
mal weiß. Keine Sorge – alles 
wird sicher noch rechtzeitig be-
kannt gegeben. 

So wird auch hier mit dem Gedan-
ken an eine kreative Schaffenspause 
geliebäugelt. Während der Auszeit 
wird der Internetauftritt der Web-
seiten selbstverständlich inhaltlich 
weiterentwickelt und aktualisiert. 
Immerhin besuchen jetzt mehr als 
1000 Besucher regelmäßig jeden 
Monat unsere  Webseiten. Die ehr-
liche, positive Resonanz mancher 
Besucher und Tippgeber tut wohl, 
verpflichtet aber und spornt zu-
gleich an. 
Bitte an alle Leser und Follower 
trotzdem um Verständnis für eine 
kurze Powerpause und Zeit für per-
sönliche Weichenstellung. 
Für alle, die nicht die Schlechtwet-
terperiode abwarten wollen: Ein-
fach mal im Internet unter https://
k50p.de informieren. Hier gibt 
es aktuelle Termine, zusätzliche 
Events und neue Insider-Infos. Also 
tief durchatmen, um den Kopf frei 
zu bekommen. Los geht’s. Freu 
Dich auf tolle Events.

Vorankündigung für Januar: 
Tanzen und Treffpunkt für alle 

(auch für 
Nichttänzer)
Jetzt haben wir 
offenbar die 
richtige Locati-
on für einen ge-
selligen Tanztee 
bzw. -abend 
gefunden. Eine 
erste Besichti-
gung und Vor-
b e s p r e c h u n g 
verlief recht er-
folgreich. Man 
freut sich auf 
uns, geht auf 
unsere Wün-
sche ein und re-
serviert gerne. 
Angemessene, 
durchaus zi-
vile Preise sind 

ebenfalls wichtig. Aber Musik und 
Gastronomie sollten schon (nicht 
nur, aber auch) zu unserer Alters-
gruppe passen. Anfang Dezember 
werden wir zur Feinabstimmung 
noch einmal vorstellig. Im Januar 
sollte es dann losgehen. Alle Infos 
und Termine dann rechtzeitig ab 
10. Dezember auf unserer Webseite. 
Bitte Daumen drücken, damit alles 
wunschgemäß klappt.

Vorankündigung für Februar: 
Braunkohlwanderung
Samstag 16. Februar: Braun-
kohlwanderung mit KUNO-Kul-
tur-Nordstadt zur  Sportgaststätte 
in Einum. Nähere Angaben beim 
Stammtisch, im Internet oder im 
nächsten Nordstädter.

Rückblick:
Besuch der Weltkulturerbestätten 
in Hildesheim
Die Huckups aus der Stadtmit-
te kennen wir bereits seit dem 
gemeinsamen Frühstück bei der 
Lebenshilfe am Römerring. In-
zwischen hat die Community der 

aktiven Senioren in Sachen Kultur 
wieder zugeschlagen.
Nach gründlicher Planung hatte 
Silvia, Botschafterin der Huckups 
zum kulturellen Sightseeing und 
Führung durch die Weltkulturerbe-
stätten mit gemütlichem Abschluss 
beim „Italiener“ eingeladen. So wa-
ren etliche Gäste ihrer Einladung 
nach Hildesheim gefolgt. Es war 
nicht nur erfrischend  lustig, son-
dern insgesamt auch eine sehr in-
formative Veranstaltung. 
Einen ausführlichen Bericht dazu 
gibt es hier: https://k50p.de/
stadtbesichtigung-mit-den-huckups

Mehr Bilder, Tipps und Berichte 
früherer Veranstaltungen 

auf der Homepage:
 K50p:  https://k50p.de   

& KUNO:  
http://kultur-nordstadt.de

Andere gehen in Rente, wir gehen 
ins Internet und auf die Piste. Hier 
gibt es Freizeittipps, Veranstal-
tungen und Lebensfreude pur für 
die aktive Generation 50plus und 
darüber hinaus.  
Zur Anzeige aller Termine direkt 
https://k50p.de/termine 
den untenstehenden QR Code mit 
dem Smartphone scannen. 

Willkommen auf unserer Website                                 

Text & Bilder:  Jürgen Warps                

Neues von KUNO und K50p
Kultur-Nordstadt & Kultur 50plus  - Immer aktuell im Internet

KUNO-Kultur-Nordstadt:   http://kultur-nordstadt.de
Kultur 50plus:   https://k50p.de

K50p & KUNO  die Initiativen für ein neues Lebensgefühl der Generation 50plus

Mehr Bilder, Tipps und Berichte früherer Veranstaltungen auf der Homepage:

 K50p:  https://k50p.de   &   KUNO:  http://kultur-nordstadt.de

Andere gehen in Rente, wir gehen ins Internet und auf die Piste. Hier gibt es Freizeittipps, 
Veranstaltungen und Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus und darüber hinaus.  

zur Anzeige aller Termine direkt  https://k50p.de/termine  den
nebenstehenden QR Code mit dem Smartphone scannen. 

                 Willkommen auf unserer Website                                

Text & Bilder:  Jürgen Warps                
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Nachbarschaft hat viele Gesichter. 
Gesucht werden Menschen, die in der Stadt Hildesheim ohne gewerbliche und finan-
zielle Interessen einfach mal unbürokratisch, unentgeltlich, engagiert da anpacken, 

wo Hilfe nötig ist.
Gesucht werden Menschen, die sich durch ihr nachhaltiges nachbarschaftliches En-
gagement bereits hervorgetan haben.

Preisgeld: 2.000 EUR
Vorschläge für eine Auszeichnung

 – keine Eigenbewerbungen –
richten Sie bitte schriftlich oder per E-Mail an: 

BürgerStiftung Hildesheim, Eckemekerstraße 36, 31134 Hildesheim
info@buergerstiftung-hildesheim.de.

Der Bewerbung fügen Sie bitte aussagekräftige Unterlagen bei.
Einsendeschluss: Montag, 25. März 2019

Über die Vergabe des Preisgeldes entscheidet der Vorstand der Stiftung. Das Preis-
geld kann auf mehrere Preisträger aufgeteilt werden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Eine Initiative der BürgerStiftung Hildesheim 
zur Förderung ehrenamtlichen Engagements. 

Gemeinsam Gutes anstiften.

Schlüsselerlebnis!

Jetzt mieten!
Tel. (05121) 967-0 · www.gbg-hildesheim.de

facebook.com/gbg.Hildesheim

1. Hildesheimer Nachbarschaftspreis 

Nachbarschaft hat viele Gesichter. 

Gesucht werden Menschen, die in der Stadt Hildesheim ohne
gewerbliche und finanzielle Interessen

einfach mal unbürokratisch, unentgeltlich, engagiert da anpacken,
wo Hilfe nötig ist.

Gesucht werden Menschen, die sich durch ihr nachhaltiges
nachbarschaftliches Engagement bereits hervorgetan haben.

Preisgeld: 2.000 EUR

Vorschläge für eine Auszeichnung – keine Eigenbewerbungen - 
richten Sie bitte schriftlich oder per E-Mail an: 

BürgerStiftung Hildesheim, Eckemekerstraße 36, 31134 
Hildesheim info@buergerstiftung-hildesheim.de.

Der Bewerbung fügen Sie bitte aussagekräftige Unterlagen bei.

Einsendeschluss: Montag, 25. März 2019

1. Hildesheimer Nachbarschaftspreis 

Nachbarschaft hat viele Gesichter. 

Gesucht werden Menschen, die in der Stadt Hildesheim ohne
gewerbliche und finanzielle Interessen

einfach mal unbürokratisch, unentgeltlich, engagiert da anpacken,
wo Hilfe nötig ist.

Gesucht werden Menschen, die sich durch ihr nachhaltiges
nachbarschaftliches Engagement bereits hervorgetan haben.

Preisgeld: 2.000 EUR

Vorschläge für eine Auszeichnung – keine Eigenbewerbungen - 
richten Sie bitte schriftlich oder per E-Mail an: 

BürgerStiftung Hildesheim, Eckemekerstraße 36, 31134 
Hildesheim info@buergerstiftung-hildesheim.de.

Der Bewerbung fügen Sie bitte aussagekräftige Unterlagen bei.

Einsendeschluss: Montag, 25. März 2019

1. Hildesheimer Nachbarschaftspreis 

Nachbarschaft hat viele Gesichter. 

Gesucht werden Menschen, die in der Stadt Hildesheim ohne
gewerbliche und finanzielle Interessen

einfach mal unbürokratisch, unentgeltlich, engagiert da anpacken,
wo Hilfe nötig ist.

Gesucht werden Menschen, die sich durch ihr nachhaltiges
nachbarschaftliches Engagement bereits hervorgetan haben.

Preisgeld: 2.000 EUR

Vorschläge für eine Auszeichnung – keine Eigenbewerbungen - 
richten Sie bitte schriftlich oder per E-Mail an: 

BürgerStiftung Hildesheim, Eckemekerstraße 36, 31134 
Hildesheim info@buergerstiftung-hildesheim.de.

Der Bewerbung fügen Sie bitte aussagekräftige Unterlagen bei.

Einsendeschluss: Montag, 25. März 2019

Wir sind dabei

Mit freundlicher Unterstützung

Mo. 26.11. Gymnasium Himmelsthür
Di. 27.11. Didrik-Pining-Schule
  Grundschule

Mi. 28.11. Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte
Do. 29.11. Walter-Gropius-Schule
  Berufsbildende Schule

Fr. 30.11. Johannes-, Elisabeth- und Nikolausschule 
  Grundschulen
  Schule im Bockfeld mit Außenstelle Sorsum 
  Förderschule
  Grundschule Sorsum
Sa. 01.12. Elisabeth-von-Rantzau-Schule
  Berufsbildende Schule

Mo. 03.12. Realschule Himmelsthür
Di. 04.12. Waldorfschule
Mi. 05.12. Oskar-Schindler-Gesamtschule
Do. 06.12. St. Augustinus-Schule
  Oberschule

Fr. 07.12. Gymnasium Josephinum

Sa. 08.12. St. Franziskus-Schule Röderhof
  Förderschule

Mo. 10.12. Robert-Bosch-Gesamtschule
Di. 11.12. Albertus-Magnus-Schule
  Realschule

Mi. 12.12. Scharnhorstgymnasium
Do. 13.12. Hermann-Nohl-Schule
  Berufsbildende Schule

Fr. 14.12. Goethegymnasium
Sa. 15.12. Jugendwerkstatt Labora gGmbH
So. 16.12. Geschwister-Scholl-Schule
  Hauptschule

Mo. 17.12. Renataschule
  Realschule

Di. 18.12. Mauritiusschule
  Grundschule

Mi. 19.12. Gymnasium Michelsenschule
Do. 20.12. Gymnasium Marienschule

Der Nordstädter
wünscht allen 

Lesern und 
Inserenten ein frohes Fest und guten Rutsch

ins Neue Jahr

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)
Ich wünsche meinen Patienten ein frohes Weihnachtsfest 

und ein frohes neues Jahr

l Hausbesuche
l Krankengymnastik
l man. Lymphdrainage
l PNF
l Mukoviszidose
l Marnitztherapie
l KG nach Schroth
l Fango/Heißluft
l Massage
l	Schlingentisch
l Elektro-/Ultraschalltherapie
l Eistherapie
l Aromamassage
l ALLE Kassen & Privat
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Etwas für den Schatz, ein Präsent für 
die Eltern oder Großeltern oder eine 
kleine Aufmerksamkeit für Freunde: 
Die Vorweihnachtszeit ist oft getrübt 
von der stressigen Geschenkejagd. Wer 
ein Geschenk für alle sucht, greift zum 
Gastro- und Freizeitführer „Schlem-
merreise mit Gutscheinbuch.de Hil-
desheim, Stadt, Landkreis & mehr 
2018/2019“. Über das hochwertige Gut-
scheinbuch voller 2für1-Gutscheine 
freuen sich nicht nur Genießer, sondern 
auch Wellness-Jünger, Adrenalin-Jun-
kies, Kulturinteressierte und viele mehr. 
In diesem Jahr erhältlich zum Sonder-
preis von 24,90 Euro statt 29,90 Euro!

Regionale Highlights und Geheimtipps 
entdecken
Ein schönes Abendessen zu zweit, ein Re-
lax-Tag in der Therme oder eine ausgie-
bige Shoppingtour: Die „Schlemmerreise 
mit Gutscheinbuch.de Hildesheim, Stadt, 
Landkreis & mehr“ lädt zu einer genuss-
reichen Entdeckungsreise voller regio-
naler Highlights und Geheimtipps ein. Mit 
so vielen 2für1-Angeboten wie nie zuvor 
bietet das blaue Gutscheinbuch in diesem 
Jahr eine große Auswahl an Gutscheinen 
aus Bereichen wie Gastronomie, Wellness, 
Freizeit, Kultur oder Shopping. Restau-
rants spendieren etwa das zweite Hauptge-
richt, beim Wellness muss der Partner für 
die Anwendung nichts bezahlen oder im 
Theater ist die zweite Eintrittskarte gratis.
Entdecken, genießen und sparen in und 
um Hildesheim
Mit dabei in der Ausgabe 2018/2019 sind 
unter anderem:
4 OS-Markenrestaurant, Hildesheim-Mitte
4 Seestern, Hildesheim-Mitte
4 da Filippo, Hildesheim-Mitte
4 7 Berge am Schlehberg, Alfeld/Leine
4 Westfalen Therme, Bad Lippspringe
4 HDI Arena – Hannover 96, Hannover
u.v.m.
Extra-Geschenk für noch mehr Genuss
Mit den 71 Gastronomie- und 71 Freizeit-
gutscheinen der „Schlemmerreise mit Gut-
scheinbuch.de Hildesheim, Stadt, Land-
kreis & mehr“ lassen sich mehrere Hun-
dert Euro pro Buch sparen.
Auf die Beschenkten wartet außerdem eine 
zusätzliche Überraschung: Die Kunden-
karte in jedem Buch gewährt Zugriff auf 
8.000 weitere kostenlose Online-Coupons 
mit reinen 2für1-Angeboten. Einfach un-
ter www.gutscheinbuchplus.de anmelden, 
Wunsch-Gutscheine generieren und drauf-
los sparen.
Titel: Schlemmerreise mit Gutschein-
buch.de Hildesheim, Stadt, Landkreis & 
mehr 2018/19

Blaue 
Bescherung 
in 
Hildesheim
Genussmomente zu Weihnachten verschenken 
mit der „Schlemmerreise mit Gutscheinbuch.de“

Eine ökumenische Aktion der ev. Martin-Luther-Gemeinde 
und der kath. Pfarrgemeinde Mariä Lichtmess

Lebendiger 
Adventskalender

Vor einem geschmückten Adventsfenster hören wir eine Geschichte, wir singen und bekommen den Segen. Herzliche Einladung!

2018
Jeden Tag um 18.00 Uhr in der Nordstadt und in Drispenstedt

Frauenkreis St. Nikolaus
Gemeindehaus Pfarrkirche 

Mariä Lichtmess
Drispenstedt

1

7

13

19 20 21 22 23 24

14 15 16 17 18

2

8

3

9

4

10 11 12

5 6
Adventskonzert 

der Gospelfriends (17 Uhr)

Martin-Luther-Kirche

Nordstadt

Kita St. Johannes
Hasestr. 15
Nordstadt

Vortrag + Marktplatz öko, 
fair und mehr (16-19 Uhr) 

Martin-Luther-Kirche 
Nordstadt

Logopädische Praxis 
Petra Jordan
Peiner Str. 64

Nordstadt

Sa

Fr

Do

Mi

So

Sa

Fr

Do

Mo

So

Sa

Fr

Mi

Di

Mo

So

Do

Mi

Di

Mo

Di

Mo

So

Sa

Bahnhofsmission
Hauptbahnhof Gleis 2/3

Nordstadt

Pause
Caritas-Wohnen Hildesheim

An der Johanniskirche 1
Nordstadt

Familie Grön
Justus-Jonas-Str. 2

Nordstadt

Go20Nord
Peiner Str. 4

Nordstadt

Drispenstedter 
Männerstammtisch

Stadtteiltre�
Drispenstedt

Caritas Teresienhof
Steuerwalder Str. 118

Nordstadt

Tre�er – 
Diakonie Himmelsthür

Peiner Str. 6
Nordstadt

Kirchenvorstand

draußen vor der 

Martin-Luther-Kirche

Nordstadt

Pause
Licht von Bethlehem 

(16 Uhr)
Martin-Luther-Kirche

Nordstadt

Arlette Schäfer und 
Peter Brink 

Immelmannstr. 11
Nordstadt

Gemeinde Christi mit Gästen 
aus den USA

Aula der Grundschulen 
Nordstadt, 

Justus-Jonas-Str. 3, Nordstadt

Familie Wildschütte
Peiner Landstr. 223

Drispenstedt
Tagesförderstätte Werkhalle 

der Diakonie Himmelsthür

Langer Garten 23-25

Nordstadt/Fahrenheit

Konzert „Alcantara“
St.-Nikolaus-Kirche, Am 
Drispenstedter Brink 17

Drispenstedt

Familie Hollatz
Peiner Landstr. 200
  

St.-Thomas-Kirche
Ehrlicherstr. 9
Drispenstedt

Einladung zu den 
Gottesdiensten am 

Heiligabend

Preis pro Buch: 24,90 Euro 
statt 29,90 Euro UVP (Code 
BLAU18 bei telefonischen und 
Online-Bestellungen angeben 

und Buch zum Sonderpreis erhal-
ten)
Gültig: ab sofort bis 01.12.2019
Erhältlich: im Handel, unter 

www.gutscheinbuch.de 
oder unter der gebüh-
renfreien Bestell-Hot-
line 0800/22 66 56 00

Unter allen, die bis zum 
14. Dezember eine Mail 
an
info@hildesheimer-
stadtteilzeitungen.de
oder an per Post eine 
Karte an „Der Nordstäd-
ter“, Elzer Str. 99, 31137 
Hildesheim Stichwort 
„Gutscheinbuch“ schi-

cken, verlosen wir 5 Gutschein-
bücher, bei den Mails die An-
schrift nicht vergessen, damit wir 
sie bei Gewinn zustellen können.
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Steinofen  
PIZZERIA
05121 – 30 33 614
Himmelsthürer Straße 61 a, 
HI-Bockfeld
Kleines Restaurant und  
Außerhausverkauf.

Genießen 
Sie das 
italienische 
Original!

www.steinofenpizzeria.com

Capt‘n-Event 
Vier-Linden-Show
8.12.2018

Nach einer stimmungs-
geladenen und ausver-
kauften Vier-Linden-

Show im April diesen Jahres 
findet am Samstag den 8. 12. 
2018 erneut im Hildesheimer 
Veranstaltungszentrum Vier 
Linden ein Capt‘n-Event statt. 
Das Jahresabschluß-Konzert 
vom Kult-Entertainer Capt‘n 
Dirk Fröhlich und seiner Band 
verspricht neben vielen an-
deren Showacts auch weih-
nachtliches Flair. Bekannte 
Hits und Klassiker gehören 
ebenso zu seinem Programm 
wie melodische Rocksongs. 
Doch diesmal wird es auch 
zwei Weihnachtslieder gehen, 
die in Capt‘n-Marnier inter-
pretiert und mit dem Publikum 
als Chor zusammen gesungen 
werden sollen. Außerdem fei-
ern die neue DVD „Der Capt‘n 
& Band – Live im Vier Linden“ 
und das neue, fünfte Musikal-
bum „Rock‘n‘Roll-Lator“ Pre-
miere an diesem Abend. Die 
DVD enthält neben seinen You-
Tube-Musikvideos Ausschnitte 
aus den letzten zwei Vier-Linden-Shows. 
Der eigens für Showauftritte vom Capt‘n 
entwickelte „Rock‘n‘Roll-Lator“ wird 
auch mit auf der Bühne in Aktion sein. Es 
handelt sich hierbei um einen ungewöhn-
lich auffälligen Rollator mit integrierter 
Elektro-Gitarre, Lautsprecherbox, Mi-
ni-Anlage, Mikrophon und einer Minibar. 
Außerdem hat der Rock‘n‘Roll-Lator eine 
Rundumbeleuchtung und zwei Pyro-Ka-
nonen, die auf der Bühne abgeschossen 
werden. Für Überraschungen und musika-
lische Gäste ist natürlich auch in der Vor-
weihnachts-Show gesorgt, verspricht der 
Capt‘n. Und die Stimmung, sagt er, die ist 
immer riesig, ob vorweihnachtlich oder 
nicht. Und dass er nach Konzertende sofort 

ins Publikum geht 
um Fotos und Auto-
gramme zu schrei-
ben, ist doch völlig 
klar... 
Rest-Tickets gibt es 
nur noch im Ticket-
shop Galeria Kauf-
hof und im Cafe 
Chocolat in Him-
melsthür.
Der Eintrittspreis 
beträgt 10.–Euro 
plus Vorverkaufsge-
bühr. Einlass ist 19 
Uhr. Showbeginn ist 
20 h.

Leider liegt der Ter-
min des Auftritts so 
ungünstig, dass ein 
Teil unserer Leser 
den Nordstädter 
erst nach dem 8. 12. 
erhält, da aber eine 
sehr große Zahl 
Nordstädter schon 
am 6. und 7. 12. 
verteilt wird, haben 
wir uns trotzdem 
zur Veröffentlichung 
entschlossen. 
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Dafür ist der sonnige Herbst noch einmal 
in die Verlängerung gegangen: Die Initia-
tive „wwNordstadt tischt auf” hat ihre lan-

ge Tafel vor der Martin Luther Kirche am 
heutigen Donnerstag noch einmal aufge-
baut. Anlass war der Auftakt einer Veran-
staltungsreihe von Doris Schröder-Köpf, 
der Niedersächsischen Landesbeauftrag-
ten für Migration und Teilhabe. Unter der 
Überschrift „Wir leben zusammen“ be-
sucht sie multikulturelle Stadtteile in Nie-
dersachsen, in denen sich Menschen en-
gagieren und gut miteinander leben. “Wir 
haben uns für die Hildesheimer Nordstadt 
entschieden, weil hier die Zusammenar-
beit unterschiedlichster Akteure so gut 
funktioniert”, erklärt Schröder-Köpf.
„Nordstadt tischt auf“ ist eines von vie-
len Projekten im Stadtteil, das Menschen 
zusammen bringt. Von Mai bis Okto-
ber wird einmal im Monat vor der Mar-
tin-Luther-Kirche eine lange Tafel ge-

Die Nordstadt
– ein Beispiel für Zusammenarbeit
Migrationsbeauftragte Doris Schröder-Köpf besucht die lange Tafel an der Martin-Luther-Kirche

deckt. Dann treffen sich bis zu 60 Menschen aus dem 
Stadtteil zum gemeinsamen Essen. Dafür braucht es 
kein Catering. „Jeder bringt etwas zu Essen mit. Wir 

kaufen nichts dazu”, erklärt 
Katrin Bode, Diakonin der 
Martin-Luther-Gemeinde. 
Dazu gibt es Spielgeräte für 
Kinder und oft auch ein Be-
gleitprogramm mit Musik. 
Bode ist mit vielen weite-
ren Akteuren Mitglied im 
Arbeitskreis Begegnung des 
Stadtteilvereins. „Wir sind 
als Kirchengemeinde ger-
ne Gastgeber”, betont sie. 
„Schließlich lebt Kirche von 
Begegnung. Da liegt unsere 
Kompetenz.“
So passte die Tafel vor der 
Martin-Luther-Kirche auch 
ausgezeichnet zu der Ver-
anstaltungsreihe der Migra-
t i o n s -
beauf-
t r a g -

ten. Das fand auch Jessica Feyer, 
Mitarbeiterin des Stadtteilbüros 
Nordstadt. Gemeinsam mit Frank 
Auracher, dem Leiter des Stadt-
teilbüros, hat sie die Initiative 
„Nordstadt tischt auf“ für den 
Besuch von Schröder-Köpf aus-
gewählt. „Wir wollten keine sepa-
rate Veranstaltung machen, son-
dern zeigen, wie es wirklich ist“, 
erklärt sie. 
Ein bisschen mehr darf es dann 
aber doch sein. So steht an diesem 
Nachmittag vor der Kirche ein 
großer Fußball-Käfig vom Projekt 
Funah, an einem Tisch kann geba-
stelt werden und die Frauengrup-
pe vom TürkGücü backt Waffeln. 
Dazu hat die gerade erst gegrün-

dete Kinder-Trommelgruppe der Caritas 
ihren ersten großen Auftritt.
Wie viele Menschen in der Nordstadt ak-

tiv sind, zeigt sich auch im moderierten Gespräch mit 
Doris Schröder-Köpf. Da erzählt Omar Fahmy vom 
Projekt Funah, wie Studierende mit Schülern gemein-
sam Lernen und Fußball spielen. Zwei „Stadtteilmüt-
ter“ der AWO berichten, wie sie geflüchtete Familien 
im Alltag unterstützen, und Frank Auracher erklärt, 
wie Gemeinwesenarbeit im Stadtteilbüro funktioniert. 
„Ich finde es besonders toll, dass heute alle hier zu-
sammen gekommen sind“, freut sich Schröder-Köpf. 
„Daran kann man sehen, wie viele Menschen sich hier 
engagieren.“
Auch Katrin Bode freut sich über das große Engage-
ment und ist auch sichtlich stolz auf ihre Kirchenge-
meinde. „Wir haben uns getraut, nach außen zu gehen 
und zu schauen, was unser Stadtteil braucht. Ich hoffe, 
dass wir damit auch andere Gemeinden motivieren 
können, sich etwas zu trauen.“
Sie glaubt, dass Initiativen wie „Nordstadt tischt auf“ 
auch für den gesamten Stadtteil eine große Bedeutung 
haben: „Wenn wir so miteinander feiern können, kön-
nen wir auch friedlich in unserem Stadtteil miteinander 
leben.“                                                       Julia DittrichDie Trommelgruppe der Caritas hat sich gerade erst gegründet. 

Trotzdem sind die Jungen und Mädchen schon bereit für den ersten 
Auftritt.

Omar Fahmy berichtet Doris 
Schröder-Köpf vom Projekt 
Funah. Fotos: Dittrich

Schröder-Köpf: „In Stadtteilen wie diesem kann sich viel entwickeln, wenn 
man zusammenhält und Initiativen unterstützt“, findet Doris Schröder-Köpf.


